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n einem Verein sind die unbe-
zahlten, vielfach zeitintensi-
ven Aufgaben nicht leicht zu 

vergeben. Zum Glück kann die Lu-
dothek auf einige treue Seelen zäh-
len, dank denen sich für jedes Alter 
und jedes Fest spannende Spiel- und 
Unterhaltungsmöglichkeiten finden 
lassen – einfach fragen und kompe- 
tente, begeisterte Auskunft erhalten. 
So zum Beispiel von Kathrin Schnei-
ter, die seit fast zehn Jahren min-
destens einen halben Tag pro Woche 
die Ludothek betreut, zusätzlich an 
Spielabenden sowie anderen Events 
mithilft und sich ausserdem während 
ruhigen Momenten von zu Hause aus 
um Webseitenaktualisierungen küm-
mert. Ohne Salär, wohlverstanden. 

Mit ihren drei Kindern und Ehemann 
hat sie viele der Angebote bereits 
selbst ausgeliehen – momentan wer-
den Strategiespiele von ihr bevorzugt. 

ES GIBT SPIELE, FAHR-
ZEUGE WIE GOKART UND 
TRAKTOR, TISCHFUSS-
BALLKÄSTEN, JA SOGAR 
EINE ZUCKERWATTE- 
MASCHINE.

Ein besonderes Plus am Ausleihen 
ist, dass Kinderwünsche anstatt 
direkt durch den entsprechenden 
Kauf erfüllt, unverbindlich getestet 
werden können. Beispielsweise hat 
sich auf diese Weise ergeben, dass 

ein Computerspiel zu nervenaufrei-
bend für einen ihrer Söhne war. An-
derthalb Jahre später nach erneu-
tem Ausleihen war klar, dass er mit 
der Spannung und dem allfälligen 
«Suchtpotenzial» umgehen konnte. 
Um zu testen, ob ein Kind bereit für 
sein Wunschspiel ist und für dieses 
wirklich mehr als zwei, drei Wochen 
Freude aufbringt, ist das riesige Aus-
leihangebot der Ludothek Thun ein-
fach perfekt. Nicht nur das; «durch 
das Ausleihen von Spielsachen in der 
Ludothek können wir unseren Kin-
dern wichtige Werte vermitteln», so 
Kathrin. Beispielsweise was Nach- 
haltigkeit und Sorgfalt betreffen. 
Denn mal ehrlich, wie viele Spielsa- 
chen werden ein-, zweimal benutzt, 

sind danach vielleicht bereits be- 
schädigt oder bald vergessen in einer  
Schublade vergraben, weggegeben 
oder sogar weggeworfen. Beständig- 
keit und Achtsamkeit liegen den gu- 
ten Feen der Ludothek ebenso am 
Herzen wie das Vermitteln von vie- 
len unterhaltsamen und ausgelasse-
nen Spielmomenten. 

Jede freiwillige Helferin hat ein Spe-
zialgebiet. In dem platzmässig eher 
eingeengten Raum kann leider nicht 
alles so ausgestellt werden, um auf 
den ersten Blick erkennbar zu sein. 
Die Beratung ist darum umso wich-
tiger. Die acht «Einsatzkräfte» haben 
sich ein beeindruckendes Know-how 
angeeignet und sind stets auf dem 
Laufenden, was sich auf dem Spie-
lemarkt Neues tut. Es gibt Spiele, 
Fahrzeuge wie Gokart und Traktor, 
Tischfussballkästen, ja sogar eine 
Zuckerwattemaschine. Wir könnten 
noch viel mehr auflisten! Das beein-
druckende Sortiment wird in Spar-
ten eingeteilt wie Gesellschafts-
spiele, Puzzle, Konstruktionsspiele, 

Playmobil, Eventunterhaltung, Musik, 
Rollenspiele für das Vorschulalter, 
Aussenspiele, Multimedia – also al-
les, was das (Spieler)Herz begehrt, 
egal welchen Alters. 

Ein Hobby-Job? Nicht wirklich. Oder 
nicht nur ... Nebst den administrati-
ven Arbeiten, die jede Ausleihe mit 
sich bringt, werden sämtliche zu-
rückgebrachten Spiele auf ihre Voll-
ständigkeit und ihren Zustand über-
prüft. Das erfordert Genauigkeit und 
Ausdauer. Manchmal verirrt sich ein 
Gegenstand in ein Spiel, der vor der 
Ausleihe bestimmt nicht drin war, so 
etwa ein kunstvolles Origami Ein-
horn oder ein Tiptoi Stift zu viel in 
der Kiste. Beschädigtes wird nach 
Möglichkeit selbst, von Tüftlern und 
Ehemännern repariert. Kostenlos 
versteht sich. Ist der Schaden nicht 
zu beheben, muss eine zu bezahlende 
Reparatur oder ein Ersatzteil organi-
siert werden. Ab und zu gehen Tipps 
von Kunden ein und die entspre-
chenden Wunschspiele werden auf 
ihre «Ludothek-Tauglichkeit» geprüft. 

Denn manches Material würde bereits 
nach wenigen Ausleihen zu abgegrif-
fen aussehen. Hier ist die Einschät-
zung der Profis besonders gefragt. 

Fakt ist, ohne diese engagierten  
Personen könnte das umfassende  
Angebot sicher niemals so günstig 
ausgeliehen werden beziehungsweise 
existierte die Ludothek Thun womög-
lich keine 40 Jahre, wie dies heute 
der Fall ist. An dieser Stelle ein herz-
liches Dankeschön für euren uner-
müdlichen Einsatz. 

Liebe Leser, denkt daran, auspro-
bieren macht Spass – nutzen Sie die 
Vielfalt, welche die Ludothek Thun 
für wenig Geld zu bieten hat. 

Mehr Infos auf ludothek-thun.ch

DIE GUTEN FEEN 
DER LUDOTHEK THUN.

Schon gewusst?  
Nur acht Personen sind fast ganzjährig für die Ludothek Thun im Einsatz – und dies unentgeltlich! 
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Spielerisch eine andere Welt entdecken.

Kathrin Schneiter ist eine der guten Feen.



it der «Abfall-Wärme» – die 
entgegen dieser Bezeich-
nung jedoch keine unan-

genehmen Gerüche in unseren Na-
sen hinterlässt – heizt sich Wasser 
für das sogenannte Fernwärmenetz 
auf. Dem Wasser wird die Wärme im 
Keller des Kunden wieder entzogen 
und ans Heizungsnetz des Gebäudes 
übergeben. Das abgekühlte Wasser 
fliesst für eine erneute Aufheizung 
zur Wärmequelle zurück. Nebst der 
Heizung können mit der Fernwärme 
auch Boiler aufgeheizt werden. 

Fernwärme ist für Thun ein aktuelles 
Thema: Die Allmendstrasse wird bzw. 
wurde bereits zwischen dem Kreisel  
der Kehrichtverwertungsanlage bis 
Zollhaus saniert. Für das Westquartier 
von Thun und für Uetendorf soll die 
Bauphase der Hauptleitungen Anfang 
des nächsten Jahres gestartet wer-
den. Mit der Nutzung von Fernwärme 
leisten wir alle einen wichtigen Bei-
trag für einen steigenden Verzicht auf  
fossile Brennstoffe. 

Was spricht zusätzlich für die  
Nutzung von Fernwärme? 
Fernwärme ist effektiv eine Energie 
mit viel Komfort in Bezug auf Be-

schaffung, Platzbedarf, Wartung und 
Unterhalt. Wird beispielsweise eine 
Ölheizung ersetzt, ist kein Tankraum 
mehr nötig. Platz, den Sie anderwei-
tig nutzen können. 

Die Investitionskosten sind tief, re-
gelmässige Wartungen entfallen – die  
Unterhaltskosten somit gering. Eben-
so sind CO2-Abgaben kein Thema 
mehr, denn die Emissionen werden 
massiv reduziert. Ein weiteres Plus 
sind die stabilen Wärmepreise ohne 
saisonale Schwankungen. 

DIE ENTSPRECHENDEN 
INVESTITIONSKOSTEN 
SIND TIEF, REGELMÄSSI-
GE WARTUNGEN ENTFAL-
LEN – DIE UNTERHALTS-
KOSTEN SOMIT GERING.

Sie begeistern sich für eine  
Heizung mit umweltfreundlicher 
Wärme aus der Region?
Wohnen Sie in einem der Gebiete, 
welche wir in den nächsten Jahren 
für den Ausbau des Fernwärmenet-
zes vorgesehen haben, unterstützen 
wir Sie gerne bei Ihrem Fernwärme-
projekt. Die Energie Thun AG sorgt 

für die komplette Installation der 
Leitungen ab dem Fernwärmenetz bis 
und mit der Wärmeübergabestation 
innerhalb des Gebäudes. Geplant ist 
die Erschliessung für grössere Ver-
braucher wie Wohnüberbauungen in 
den Thuner Perimetern Lerchenfeld, 
Spital, Hohmad, Westquartier, Neu-
feld und in Uetendorf die Gebiete 
Nord, Zentrum, Süd sowie für den 
Brüggarten in Thierachern. 

Schon gewusst, Sie erhalten einen  
attraktiven kantonalen Förderbeitrag 
und einen zusätzlichen der Energie 
Thun AG, wenn Sie beispielsweise ei-
ne Elektro- oder Ölheizung in Ihrer 
Liegenschaft durch einen Anschluss 
ans Fernwärmenetz ersetzen. 

M
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WARMWASSER NICHT NUR  
FÜR DIE BADEWANNE.

Mit Abfall unsere Räumlichkeiten heizen. Das trifft tatsächlich zu. In unserer Nähe wird diese umweltfreundliche 
Energie-Variante konkret aus Abwärme der KVA Thun gewonnen.

1  Wärmeübergabestelle Fernwärme Thun AG an Energie Thun AG. 2  Verteilnetz der Energie Thun AG.

3   Fernwärmeversorgung in der Verantwortung der Energie Thun AG. 4  Wärmeübergabestation.

1
2

3

4

Beratung 
Stefan Ramseier
fernwaerme@energiethun.ch
Telefon 033 225 66 88

Weg der Fernwärme kurz erklärt.Start der Fernwärmeleitungen in der AVAG Thun.
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| Stromkennzeichnung

UNSER STROM  
UND SEINE HERKUNFT.

Ob Wasserkraft, Wind- oder Sonnenenergie, Ihre «Spannkraft» 2019
aus der Steckdose hat verschiedene Ursprünge. 

ERNEUERBARE
ENERGIEN AUS DER REGION.
Gemeinsam mit unseren Kundinnen und Kunden gestalten wir die Energiezukunft.  

Jahr für Jahr bleiben wir am Ball – und werden ökologischer und effizienter. 

| Herbst 2020

Produktion in % Total aus der Schweiz

Erneuerbare Energien 64.8 % 64.0 %

Wasserkraft 56.3 % 56.3 %

Übrige erneuerbare Energien 2.2 % 1.4 %

Sonnenenergie 1.4 % 1.4 %

Windenergie 0.8 % 0.0 %

Biomasse 0.0 % 0.0 %

Geothermie 0.0 % 0.0 %

Geförderter Strom ¹ 6.3 % 6.3 %

Nicht erneuerbare Energien 35.2 % 35.2 %

Kernenergie 15.5 % 15.5 %

Fossile Energieträger 19.7 % 19.7 %

Erdöl 0.0 % 0.0 %

Erdgas 0.0 % 0.0 %

Kohle 0.0 % 0.0 %

Abfälle 19.7 % 19.7 %

Total 100 % 99.2 %

¹  Geförderter Strom: 47.4 % Wasserkraft, 17.6 % Sonnenenergie, 3.3 % Windenergie,  
31.7 % Biomasse und Abfälle aus Biomasse, 0 % Geothermie

Gemäss den gesetzlichen Vorgaben informieren wir Sie über die Herkunft des Stroms 2019 – 
generell und auf die Energie Thun AG bezogen (rechte Seite).

aus Solaranlagen
der Region Thun

aus den AAREwerken Thun
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| Wir stellen uns vor

KOCHEN  
MIT BÄRNU.

Bärnu liebt alles rund ums Fischen. Vor allem auch das Zubereiten und Essen.
Idealerweise mit Thuner Eglifilet vom Berufsfischer aus Sigriswil. 

| Herbst 2020

WAS BÄRNU MAG
Kaffee am Bett | Fischen | beschenkt werden | Guns’n Roses 

alte, eckige amerikanische Autos 
Beny Rehmann | Elvis Presley und Ayrton Senna

WAS BÄRNU NICHT MAG
Den Geruch von Nagellackentferner | angewärmte Betten 

Zunge an Kapernsauce | das Gejammer von Katzen
Schleifpapier auf Fingernägeln | auf Alufolie beissen und den Fiat Multipla

BÄRNU SCHLÄPFER
Monteur Gas-/Wassernetzbau

BÄRNU
MONTEUR GAS-/WASSERNETZBAU.

Bärnu arbeitet seit zwei Jahren bei der Energie Thun AG. 
Er ist gelernter Rohrnetzmonteur.

THUNER EGLIFILET
à la meunière für vier Personen

Die Thuner Eglifilets können durch Thuner Forellen-  
oder Thuner Felchenfilets ersetzt werden.

FÜR DEN FISCH
sechshundert Gramm 

Thuner Eglifilets

drei Esslöffel
Mehl

einen halben Teelöffel 
Salz

Butter zum Braten

À LA MEUNIÈRE
vierzig Gramm 

Butter

drei Esslöffel
 Petersilie, fein gehackt

 Saft einer halben Bio-Zitrone

SO GEHT DAS GANZE
Für den Fisch: Filets trocken tupfen und würzen. Mehl in einen flachen Teller geben, 

Fischfilets im Mehl wenden, überschüssiges Mehl abschütteln,  
Rest gut andrücken. Butter in einer Bratpfanne heiss werden lassen,  

die silbern schimmernde Seite nach oben in die Pfanne geben  
und ein bis zwei Minuten braten. Filets wenden und ca. zwei Minuten goldbraun 

fertig braten. Filets warmstellen.

À la meunière: Butter in einer Bratpfanne auslassen, bis die Butter schäumt  
und leicht nussig riecht. Zitronensaft darüber giessen, das Ganze über die Filets 

träufeln und Petersilie darüber streuen. 

Dazu Salzkartoffeln oder Reis servieren.
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Künftig «SPANNKRAFT» lieber elektronisch erhalten: via Mitteilung auf energiethun.ch/magazin


